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Profil des Studiengangs Der von der Hochschule Fulda (Fachbereich Sozialwesen) 

gemeinsam mit den Verbundpartnern Hochschule RheinMain 
(Fachbereich Sozialwesen), Fachhochschule Münster 
(Fachbereich Sozialwesen), Hochschule Koblenz (Fachbereich 
Sozialwissenschaften) und Fachhochschule Potsdam 
(Fachbereich Sozial- und Bildungswissenschaften) 
angebotene Studiengang „Master of Arts: Soziale Arbeit” ist 
ein konsekutiver Masterstudiengang, der am jeweiligen 
Standort mit jeweils unterschiedlichem Schwerpunkt 
angeboten wird. Im Verbund werden von den Hochschulen 
gemeinsame strukturbildende Module für alle 
Masterschwerpunkte bereitgestellt, das eigentliche Studium 
findet an der jeweiligen, den individualisierten Schwerpunkt 
bereitstellenden Hochschule, statt. Das Studium ist im 
Blended-Learning-Verfahren organisiert, sodass auch Online-
Module zu belegen sind. Außer den regulären 
Semestergebühren und einer Materialbeschaffungsgebühr 
werden keine Studiengebühren erhoben. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist i.d.R. ein 
erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss in einem 
Studiengang der Sozialen Arbeit. Außerdem wird berufliche 
Vorerfahrung von in einem für den gewählten Schwerpunkt 
einschlägigen Berufsfeld der Sozialen Arbeit erwartet sowie 
eine Berufstätigkeit in einem den Inhalten des 



Masterprogramms nachweislich zuzuordnende Arbeitsfeld. 
Des Weiteren sind Vorkenntnisse im Umgang mit 
computergestützter Kommunikation notwendig. 
 
An der Hochschule Fulda, Fachbereich Sozialwesen, wird der 
Masterstudiengang „Master of Arts: Soziale Arbeit mit dem 
Schwerpunkt Gemeindepsychiatrie“ seit dem 
Sommersemester 2006 angeboten. Je Sommersemester 
stehen 20 Studienplätze zur Verfügung. Das Teilzeitstudium 
umfasst, bei fünf Semestern Regelstudienzeit, 90 Credit 
Points (CP) nach dem European Credit Transfer System 
(ECTS). Ein CP entspricht einem Workload von 30 Stunden. 
Der gesamte Workload beträgt 2.700 Stunden. Er gliedert 
sich in 640 Stunden Kontaktzeit und 2.060 Stunden 
Selbststudium. Alle 14 Pflichtmodule des Studiums müssen 
erfolgreich absolviert werden. Das Studium wird mit dem 
Hochschulgrad „Master of Arts“ (M.A.) abgeschlossen.  
Im Schwerpunkt „Gemeindepsychiatrie“ wird insbesondere 
arbeitsfeldbezogenes Handlungswissen zu psychischen 
Störungen, Projekt- und Organisationsentwicklung in der 
Gemeindepsychiatrie, kooperativem Organisationshandeln, 
sozialrechtlichen Rahmenbedingungen und 
gemeindepsychiatrischen Versorgungsstrukturen sowie 
Forschungskompetenz vermittelt. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Die Verbundpartner haben mit dem Masterstudiengang 
„Master of Arts: Soziale Arbeit“ einen innovativen 
Studiengang aufgelegt und verstetigt, der die Perspektiven 
der Sozialen Arbeit konsequent verschränkt. 

Internetseite http://www.social-maps.de/gemeindepsychiatrie 
https://www.hs-fulda.de/orientieren/meine-
bewerbung/studiengaenge/studiengang/soziale-arbeit-
gemeindepsychiatrie-ma/show/ 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


